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tb. – Wieder gab es viele Zuschrif-
ten zum Gewinnspiel der „Jungen
Seite“. Gewinnen konnte die
„Gamedisk Familien-Edition“ die-
ses Mal leider nur eine Person. Das
Losglück traf Christopher Pieper
aus Otterndorf.

ihm aber nicht soviel aus. „Das ge-
hört einfach dazu.“ Olaf erklärt:
„Tricks muss man eben immer wie-
der üben, bis man sie beherrscht.“
Viel Theorie gibt es beim Wakebo-
arden nicht.

Die Sportler gehen hinaus aufs
Wasser und trainieren jeden Trick
solange, bis er sitzt. Anregungen
für neue Sprünge holt sich Olaf bei
den erfahreneren Wakeboardern
vom WSC Neuhaus oder aus dem
Internet. „Dort schaue ich mir vie-
le Videos von Events an, um zu se-
hen, was andere mit dem Board
schaffen.“ Die Wakeboardsaison
geht noch bis Oktober.

weisen, dass er nicht nur so viele
Tricks wie möglich drauf hat, son-
dern sie alle gut
ausführen kann.

Mit seinem
Lieblingssprung –
dem „Pete Rose“
– hapert es
manchmal noch.
Den Rückwärts-
salto mit Schrau-
be kann er nicht
immer landen
und platscht dann
ins Wasser. Jakob
kennt solche Wasserlandungen
auch. Die blauen Flecken machen

Neuhaus ist er momentan der
Jüngste im Training und behauptet
sich gut gegen die Älteren. „Wake-
boarden macht einfach mehr Spaß
als Wasserski – vor allem über die
Rampen zu springen“, erzählt er
begeistert. Im nächsten Jahr wird
Jakob das erste Mal bei Meister-
schaften wakeboarden.

Olaf bereitet sich momentan
ebenfalls auf seine ersten Meister-
schaften vor. Die finden allerdings
schon in diesem Monat statt. „Ich
fahre seit fünf oder sechs Jahren
Wasserski, so fängt man eben an.
Auf dem Wakeboard stehe ich seit
zwei Jahren.“ Bald muss Olaf be-

rg. – Trendsport Wakeboarden:
Am Wasserskilift in Neuhaus
(Oste) legen die Wassersportler
vom WSC Neuhaus spektakuläre
Stunts hin. Olaf (15) und Jakob
(11) gehören zu den Wakeboard-
profis und trainieren fast täglich
auf dem Ostesee.

Angefangen haben beide auf ein-
fachen Wasserskiern. Jakob stand
vor zwei Jahren das erste Mal auf
den Brettern. Damals begleitete er
eine Freundin an den Ostesee. Ir-
gendwann probierte er es selbst
und schon ein Jahr später wechsel-
te Jakob aufs Wakeboard. Im WSC

Die Überflieger vom Ostesee
Wakeboarden beim Wassersportclub Neuhaus (Oste): Olaf und Jakob katapultieren sich durch die Luft

Der fünfzehnjährige Olaf fährt seit zwei Jahren Wakeboard und übt fast täglich am Wasserskilift Neuhaus seine Tricks. Fotos: Gruhl

Boarder Jakob.

HINTERGRUND

Wakeboarden –
erfunden hat's ein
US-Amerikaner
rg. – Das Wakeboarden hat sich
aus dem Surfsport entwickelt. Statt
eines großen, klobigen Surfbretts
erfand der US-amerikanische Was-
serskipionier Herb O'Brien 1990
das erste Wakeboard. Damit ließen
sich Sportler an einem Boot über
einen See oder einen Fluss ziehen.
Die dabei entstehenden Bootswel-
len ermöglichten ausgefallene
Tricks. Geboren war das Wake-
boarden (Wake: Bootswelle).

In Deutschland lassen sich die
Wakeboarder häufiger an einem
Skilift durch das Wasser ziehen –
so wie die Profis vom WSC Neu-
haus. „In Deutschland gibt es mo-
mentan mehr als 70 Skilifte. Jedes
Jahr werden es mehr, denn auf vie-
len deutschen Seen ist das Wake-
boarden am Boot verboten“, weiß
Björn Sumfleth, Kassenwart beim
WSC Neuhaus, in dem inzwischen
65 Wakeboarder trainieren.

Am Skilift fehlen zwar die typi-
schen Bootswellen. Dafür nutzen
die Sportler stattdessen die Kraft
des Seilzugs oder aufgestellte Ram-
pen für den Absprung. Lust, selbst
einmal auf dem Wakeboard zu ste-
hen? Sumfleth empfiehlt: „Wer gut
schwimmen kann, leiht sich ein-
fach mal Wasserski aus und fährt
damit. Wenn das klappt, kann man
sofort aufs Wakeboard umsteigen.
Auch das kann man erst einmal
probeweise ausleihen.“

Für ernstes Training und Wett-
kämpfe sollten sich angehende
Profis jedoch ein eigenes Board
anschaffen (Preis: ab etwa 200
Euro). Das reguläre Training beim
WSC Neuhaus findet an jedem
zweiten Sonnabend von 19 bis 21
Uhr am Ostesee statt.

www.wsc-neuhaus.de.

Schlechte
Schulnoten
nh. – Das kriminologische For-
schungsinstitut Niedersachsen hat
in einer Umfrage herausgefunden,
dass erhöhter Medienkonsum zu
schlechteren Schulnoten führt.
Mehr als 23000 Schüler der vier-
ten bis neunten Klassen haben in
der Schule schlechtere Noten be-
kommen. Süddeutsche Schüler
bringen bessere Noten mit nach
Hause als norddeutsche Schüler,
da diese weniger Unterhaltungs-
elektronik in ihren Zimmern ha-
ben. Da Mädchen generell weniger
Medienausstattungen in ihren
Zimmer haben, sind bei ihnen bes-
sere Noten aufzuweisen.

GEWINNSPIEL

Frau Blocksberg
auf dem Computer
cn/tb. – Die beiden Freundinnen
Bibi und Tina sind sofort begeis-
tert, als ihre Lieblingszeitschrift zu
einem Wettbewerb zum Reiterhof
des Jahres aufruft. Allerdings be-
nötigt der Martinshof für diese
Auszeichnung noch eine ordentli-
che Portion Auffrischung. Die
Pferdenärrinnen schmieden sofort
einen Plan, um beim Wettbewerb
besonders gut abzuschneiden. Ob
Bibi und Tina gewinnen werden?
In dem Spiel „Bibi und Tina – 5
Sterne für den Martinshof“ dreht
sich alles um den großen Reiter-
hofwettbewerb und die Frage, wel-
ches Ferienkind wohl den Frage-
bogen der Redaktion ausfüllen
und so den Martinshof bewerten
soll. Als wäre das nicht schon ge-
nug Trubel, hat Tierarzt Dr. Eich-
horn auch noch ein Waisenfohlen
zu versorgen, was die beiden
Freundinnen übernehmen.

Die „Junge Seite“ verlost drei
Exemplare des Computerspiels.
Wer eines gewinnen möchte,
schreibe bis Mittwoch, 16. Au-
gust, an die Cuxhavener Nach-
richten, Jugendredaktion, Stich-
wort: Reitabenteuer, Kaemmerer-
platz 2, 27474 Cuxhaven. Die Teil-
nahme per E-Mail ist über jugend-
seite@cuxonline.de möglich. Bitte
stets die Telefonnummer angeben.
Die Gewinner werden benachrich-
tigt und auf der kommenden „Jun-
gen Seite“ veröffentlicht.

Reitabenteuer. Foto: Agentur

Die Pharaoschlange
Man nehme Asche, Spiritus, Pastillen – und staune

Ganze gut mit 5-10 ml Brennspiri-
tus an und entzünde ihn (Vor-
sicht!). Langsam entsteht eine lan-
ge, schwarze Schlange.

Emser Pastillen bestehen aus
Zucker und aus einer Mischung
von Salzen wie Natriumbicarbonat
und Kaliumbicarbonat. Der Zu-
cker verbrennt unter der katalyti-
schen Einwirkung von Holzasche.
Die beiden Bicarbonate zersetzen
sich in der Hitze unter Bildung von
Kohlenstoffdioxid, das die Reste
des brennenden Zuckers aufbläht.

tb. – Emser Pastillen nimmt man
eigentlich gegen Rachenbe-
schwerden. Damit lässt sich aber
auch ein hübscher Versuch ma-
chen: Die Pharaoschlange.

Lege drei Emser Pastillen, die du
zuvor mit Holzasche eingerieben
hast, übereinander auf eine feuer-
feste Unterlage. Außerdem häu-
felst du noch etwas Asche drum
herum, so dass die Tabletten rund-
herum in Asche liegen. Die oberste
sollte herausschauen. Feuchte das Ein hübscher Versuch: Die Pharaoschlange.

Untertassen große Spielbrett von
Monopoly Express mit den Ein-
kerbungen, die vier kleinen Häu-
ser und elf Würfel aus der kleinen,
runden Verpackung nehmen, und
schon kann es losgehen! Monopo-
ly Express ist ein Familienspiel für
Teilnehmer ab 8 Jahren (Parker).

cn. – Lust auf eine Partie Monopo-
ly? Aber noch vor dem Essen? Kein
Problem, denn jetzt können eilige
Freunde des beliebten Spieleklas-
sikers den kompletten Monopoly-
Spaß in 20 Minuten erleben - und
das zu jeder Zeit und an jedem
Ort. Wie das? Einfach das etwa

Häusle bauen im Schnelldurchlauf
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ein Kultspiel vor dem Herrn ist
Wunderland. Die gleichnamige
Spielesammlung präsentiert das
nagelneue Spiel aus dem Fundus
von Deutschland-spielt.de. Zu-
gleich kommen auch die Vollver-
sionen von Fresko, Color Eggs II
und Foxy Jumper II zu neuen Eh-
ren.
� Abgerundet wird das Siebener-
paket von der CD Beetle Ju 2. Ne-
ben den beliebten Abenteuern ei-
nes krabbelnden Käfers in einem
Erdreich voller Schätze und Ge-
fahren bietet die CD auch die Voll-
versionen von Bubble Snooker
und der Magic Ball Winteredition
an.

Auf jeder einzelnen CD sind
auch noch drei bis fünf Demo-
Highlights gespeichert. Sie lassen
sich nach der Installation eine gan-
ze Stunde lang ohne jede Ein-
schränkung ausprobieren. So gese-
hen bieten die Probierhäppchen
noch einmal bis zu fünf zusätzliche
Stunden Extra-Spielspaß an.

Alle Spiele von den CDs binden
sich bei ihrer Installation übrigens
selbstständig in ein mitgeliefertes
,,Games Center“ ein. Das fungiert
in der Folge als Menüsystem, aus
dem heraus sich die einzelnen
Spiele besonders einfach aufrufen
lassen. Alle sieben CDs sind ab so-
fort im Fachhandel oder direkt bei
Deutschland-spielt.de zu erstehen.

melt drei bis fünf Vollversionen in
deutscher Sprache, die zum Thema
passen.
� Die Spielesammlung Family Edi-
tion geht mit den familienfreundli-
chen Vollversionen von Snowy,
Aqua Bubble II, Super Puzzle,
Aqua Words und Runic Cat an den
Start.
� Bei den Action Heroes sind ech-
te Helden gefragt. Hier finden sich
die vier Vollversionen Hühner-At-
tacke, Arco Force 4000, Blockbus-
ter und Metall Chicken auf der Sil-
berscheibe ein.
� Die CD All New Action Vol. 1
legt Wert auf einen Puls, der jedem
Techno-Beat zur Ehre gereicht.
Die drei Geschicklichkeitsspiele
Hühner-Rache, Zet Planet und
Goldfield gehen an den Start.
� Um Plattform- und Jump&Run-
Spiele geht es auf der CD mit dem
Titel Fantasy Edition. Hier kom-
men die Vollversionen von Die
Wikinger I, Die Wikinger II, Zau-
berstein und Goldsprinter zum
Einsatz.
� Weiter geht es mit der Scheibe
Jewel Case. Sie bietet weitere
Highlights aus dem Programm
vom Deutschland-spielt.de. Die
Vollversionen Feenzauber, Dia-
mantenfieber, Puzzle Prinz und
Beetle Ju 2 sind per Mausklick ver-
fügbar.
� Richtig berühmt und schon jetzt

Motto „Große Spiele - kleiner
Preis“ kann sich so jede Familie
mit den neuesten Spielen einde-
cken. Schneeweiße Cover der
DVD-Boxen mit wunderschönen
Cartoon-Kollagen sorgen dafür,
dass sich die sieben CD-Spielepa-
kete auf einen Blick im Handel
wiedererkennen lassen.

Sieben Spiele-CDs

Sieben neue Deutschland-
spielt.de-Scheiben gibt es - und
jede folgt einem Motto und sam-

cn/ters. – Deutschland-spielt.de
ist das familienfreundliche On-
line-Portal für gewaltfreie Kult-
spiele. Knobelstarke Spiele wie
Beetle Ju, Wunderland, Hühner-
Attacke und Die Wikinger sind be-
reits in aller Munde und ernten in
allen Medien beste Kritiken. Für
alle, die den Download scheuen,
gibt es die wichtigsten Spiele ab
sofort auch auf CD-ROM.

Downloaden, installieren, tes-
ten, kaufen: Nach diesem Motto
bietet das absolut benutzerfreund-
liche Online-Portal Deutschland-
spielt.de etwa 50 handverlesene
Familienspiele an. Rund um die
Uhr können die ohne Altersbe-
schränkung freigegebenen Spiele
bezogen werden. Vor dem Kauf
dürfen die bunten Spiele sogar
eine ganze Stunde lang ohne jede
Einschränkung ausprobiert wer-
den.

Trotzdem scheuen einige Inte-
ressierte noch immer den Downlo-
ad und die Bezahlung über das In-
ternet. „Kein Problem“, meint Por-
tal-Betreiber Konstantin Nikulin.
„Unsere besten Spiele gibt es ab so-
fort auch auf CD-ROM im Fach-
handel zu erstehen. Dabei sam-
meln wir immer drei bis vier Voll-
versionen auf einer CD - und legen
ab und zu noch ein kostenloses
Bonusspiel mit dazu.“ Nach dem

Familienfreundliche Spiele - per Net oder CD
Internetportal „Deutschland-spielt.de“ bietet seine Highlights jetzt auch als günstige CDs an


